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Jetzt nachdem die große Liquidation durchgeführt iſt
und es ſich für die türkiſche Regierung darum handelt den
Großmächten gegenüber Verſprechen einzuhalten treten zwei

ragen in den Vordergrund und ſie ſind es auch die der
öffentlichen Meinung Anlaß zu den verſchiedenſten Erörte
rungen geben Die erſte und wichtigſte Angelegenheit die
jetzt ihre Erledigung finden muß ſind die in Armenien ein
zuführenden Reformenßein Verſprechen das ſeit bald einem
halben Jahrhundert von der Pforte übernommen jedoch nie
mals zur Ausführung gekommen iſt Der große Auszug aus
Europa war notwendig damit man ſich türkiſcherſeits dar
auf beſann dann aber auch die ernſtgemeinte Forderung
zweier in Armenien beſonders intereſſierter Großmächte die
jetzt dem Artikel 61 des Berliner Vertrages von 1872 als
dem einzigen der durch den Balkankrieg ſeine Erledigung
nicht gefunden hat Geltung zu verſchaffen ſuchen Schon
die Londoner Botſchafterkonferenz beſchäftigte ſich mit die
ſem Reformproblem zog es jedoch vor es ihren Vertretern
in Konſtantinopel zur Durchberatung zu überlaſſen die dann
ihrerſeits eine aus den Dragomanen der Botſchafter zu
ſammengeſetzte Kommiſſion bildeten welcher das Studium
dieſer Angelegenheit oblag

Bei dieſen Beratungen traten Rußland und Deutſch
land jenes vertreten durch ſeinen erſten Dragoman Mandel
ſtam dieſes durch Dr Schönberg in den Vordergrund als
diejenigen Mächte deren Jntereſſen und zwar wirtſchaftlicher
und politiſcher Natur in den zu reformierenden Provinzen
Kleinaſiens lagen Die Pforte die der europäiſchen Ein
miſchung mit geteilten Gefühlen entgegenſah und unter dem
Druck eines von der Kommiſſion ausgearbeiteten Projektes
ſtand ſuchte dieſem zuvorzukommen und mit den allge
meinen Reformfragen zugleich auch die armeniſche Frage zu
löſen Hakki Paſcha wurde zu dieſem Zweck nach London
geſchickt um dort Kapazitäten zu verpflichten die mit den
Reformen in Kleinaſien betraut werden ſollten Zugleich
wurde dem neuen Wilajetsgeſetz ein Artikel betreffend die
Generalinſpektoren angehängt und man glaubte damit den
ſern Weg zur Durchführung der Reformen gefunden zu

en

Die Mächte jedoch waren anderer Anſicht und konnten
darin durch die Ergebniſſe der Kommiſſionsberatungen in
Konſtantinopel nur beſtärkt werden Hakki Paſchas Miſſion
ſchlug daher nach dieſer Richtung hin fehl die engliſche
eng verweigerte ihre Zuſtimmung zur Wahl ver

r Generalinſpektoren unter denen ſich auch Lord
Millner befinden ſollte und die Pforte mußte die Vorſchläge
abwarten welche die Großmächte ihr nach Abſchluß der Be
ratungen zu unterbreiten gedachten

Jhr Ergebnis wurde in einem deutſch ruſſiſchen oder
eſer ruſſiſch deutſchen Projekt niedergelegt über deſſen Ge

dte folgendes zu berichten iſt Die Baſis dieſes Projektes
ildet das ſogenannte Projekt Mandelſtam das dieſer ſchon
r die ruſſiſche Botſchaft in Konſtantinopel ausge

ſie hatte und das ein ganzes Verwaltungsreglement
7 es einzelne dieſer ſechs Wilajets einſetzte

n ieſes ruſſiſche Projekt erfuhr in der Dragomankom
5 i einige Abänderungen die beſonders auf deutſche
jekt G zurückzuführen ſind und dieſes abgeänderte Pro
u Ver dann den Gegenſtand der zwiſchen Petersburg
en We s gepflogenen Verhandlungen die zu der bekann

r r führten über die ſich bereits Sſafonow
Staat ch äußerte Seit dieſen Aeußerungen des ruſſiſchen
im erne durch die die türkiſche öffentliche Meinung
Wndigunt Ausführlicheres über die deutſchruſſiſche Ver
Preſſe et 3 d Abſicht vernahm macht ſich in der türkiſchen
kinführu e r paſſiver Widerſtand gegen die beabſichtigte
ereit an v europäiſchen Kontrolle geltend der ſich auch

Viderſtant ie türkiſche Regierung ausgedehnt hat Dieſer
Pforte de ſpiegelt ſich in der Antwort wieder welche die
ich a Je Vertretern des deutſchruſſiſchen Projetes zugehen
de r ſie in nichtoffizieller Form von dem Jnhalt

ein es in Kenntnis geſetzt worden war
Mächte e Wahl der Generalinſpektoren durch die beiden
letzten erklärte die Pforte als ihre Unabhängigkeit vex
abinegt für unannehmbar und ſo hatten die beiden

darin gen über einen Ausweg zu beraten der wie verlautzt
gelegten rn werden ſoll daß die Pforte aus einer ihr vor
vählen iſte zwei von den Mächten vorgeſchlagene Beiräte
Kontron oll welche dem türkiſchen Generalgouverneur zur
tung der und Beihilfe beigegeben werden ſollen Die Hal
abine Pforte dieſem Vorſchlag gegenüber ſcheint jedoch den

zu geben von Petersburg und Berlin weiter Veranlaſſung
durch der ſich nach anderen Mitteln und Wegen umzuſehen
Wrahtie Lie Durchführung der oft verſprochenen Reformen
e orwe wird Denn die Hofſnung daß die Türkei die
und ka ohne fremde Hilfe und Aufſicht durchführen wird

nn hat man mit Recht aufgegeben und es wäre be

mehr die aus den neueſten Vorgängen in Zabern ſpricht

dauerlich wenn man angeſichts der Hartnäckigkeit der
Pforte von dieſem Standpunkt abweirchen würde

Die zweite Frage mit der ſich die öffentliche Meinung
der Türkei augenblicklich auseinanderſetzt iſt die etwas über
raſchend gekommene Reform der türkiſchen Armee die durch
die deutſche Militärmiſſion durchgeführt werden ſoll Das
Projekt wurde in aller Stille zwiſchen der deutſchen Botſchaft
in Konſtantinopel in deren Namen der bisherige Militär
attache Major von Strempel die Verhandlungen leitete
und dem Großweſir vorbereitet und ohne daß ſich die öffent
liche Meinung groß über den Jnhalt desſelben ausſprechen
konnte vom Miniſterrat genehmigt Dies war jedenfalls
ein ungeheurer Vorteil denn es iſt zweifellos daß die Pläne
der deutſchen Militärmiſſion von verſchiedenen Seiten heftig
angegriffen worden wären Angriffe die das Projekt ent
ſchieden gefährdet hätten Die Angriffe werden zwar keines
wegs ausbleiben ſie ſind nicht ausgeblieben D Red
dem Projekt an und für ſich aber nicht mehr ſchaden können
Unvernünftig aber wäre es wenn deutſcherſeits die Wirkung
dieſer hier zu erwartenden Anfeindungen als bedeutungslos
betrachtet würden und man ſich in übergroßen Hoffnungen
gefiele

Die Affäre von Zabern

Keine Unüberlegtheit eines jungen Leutnants iſt es

ſondern völlige Un fähigkeit der Kommandoſtellen beim
99 Jnfanterieregiment die nicht geeignet iſt im Elſaß das
Anſehen der Armee zu wahren Aus der Entgleiſung eines
zwanzigjährigen Leutnants iſt wenn von den Berichten aus
Zabern auch nur die Hälfte wahr iſt ein Skandal geworden
der nur den Gegnern des deutſchen Heeres in und außer
halb der Landesgrenzen Freude machen kann uns andere
aber mit tiefer Beſchämung erfüllt

Anſtatt den Urheber des ganzen Zwiſchenfalles auf
einige Wochen in Arreſt zu ſtecken damit er über den guten
Ton in allen Lebenslagen bekehrt wird und wenn man
milde iſt ihn dann zur Abwechſlung einmal in eine andere
ſchöne Gegend unſeres Vaterlandes nach Krotoſchin oder
ſonſtwohin zu ſchicken läßt man ihn ruhig weiter in Zabern
Abſchiede feiern und ſpazieren gehen Und
anſtatt wenn wirklich einmal ein Gaſſenbube faule Witze
bei ſeinem Anblick macht das zu ignorieren oder wenn s
arg wird Polizei und Feuerſpritze für Ordnung ſorgen zu
laſſen wird mit Kanonen auf Spatzen geſchoſſen und ein
Theatercoup inſzeniert der faſt ſo ausſieht als ſollte wirk
lich für jeden erſchoſſenen und erſtochenen Straßenjungen
von Amts wegen die von dem Leutnant v Forſtner aus
gelobte Schußprämie bezahlt werden

Der Frankfurter Zeitung wird im Anſchluß an die
von uns bereits mitgeteilten Vorgänge vom Freitag abend
berichtet

Zabern 29 Nov Es ſcheint als ob die Skandalſzenen
ohne jede Veranlaſſung vom Zaun gebrochen worden ſind
Um 7 Uhr abends erſchienen plötzlich auf dem Schloßplatz
50 Mann unter dem Befehl eines Leutnants Auf dem
Schloßplatz ſtanden etwa zwanzig Leute beieinan
der Der Leutnant kommandierte Abteilung halt
und ließ die vordere Reihe der Soldaten niederknien und
die hintere in Schießbereitſchaft ſtehen Oberſt von
Reuter kam hinzu Der Tambour trommelte zum
Angriff worauf ſich das Militär gegen die Leute vorwärts
bewegte und ſofort in barſcher Weiſe Verhaf
tungen vornahm Das Militär ſchwärmte aus und
nahm feſt was ihm in den Weg kam Es be
ſtätigt ſich auch daß zwei Amtsgerichtsräte und ein Staats
anwalt verhaftet wurden Ferner wurde ein Rechtsanwalt
vor dem Gericht feſtgenommen

Ein anderer Bericht der dem Matin zugegangen iſt
und daher wohl etwas übertrieben ſein mag beſagt

Eine Gerichtsſitzung hatte ihr Ende erreicht und Ri ch
ter Staatsanwalt Anwälte und Zeugen waren
auf die Straße getreten Da man ſie nicht erkannte wurden
ſie ſofort feſtgenommen und nach der Kaſernenwache
geſchleppt Dort klärte ſich der Jrrtum auf und man ließ
zunächſt den Staats anwalt frei Ein anderer Offi
zier Leutnant Dicourt nahm wie das Blatt berichtet einen
Knaben feſt ſchlug auf ihn los und übergab ihn
dann einer Patrouille mit den Worten Den da haltet
feſt Jn der Stadt riefen die Vorfälle

ungeheure Aufregung

hervor Mehrere Bürger eilten zum Bürgermeiſter dieſer
iag jedoch krank zu Bett und ſein Vertreter konnte die Frei
laſſung einer Anzahl von verhafteten Bürgern erwirken
23 Perſonen meiſt Arbeiter befinden ſich jedoch noch in
Haft in der Kaſerne Patrouillen mit aufgepflanztem
Seitengewehr durchſtreifen hinterher die ganze Stadt Der
Kreisdirektor war geſtern abweſend da er zum Gouverneur
nach Straßburg berufen war

werden die Ggeſpaltene
oder deren Raum mit 30 Plfg
aus Halle mit 20 Pfg berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswarts 1 Mt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal
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anlaſſung des Landgerichtspräſidenten Fürſt und eines Bei
geordneten ſpäter jedoch wieder freigelaſſen Die übrigen
Verhafteten etwa 40 Perſonen befinden ſich auch heute
morgen noch in Haft Die Situation iſt geradezu grotesk
geworden Die Leutnants des Regiments laſſen ſich

bei ihren Einkäufen von Patrouillen eskortieren
Auch Leutnant von Forſtner der geſtern Weihnachts

einkäufe machte ließ ſich von einer Patrouille von vier Mann
begleiten die als er bei Tengelmann Schokolade kaufte
ſich mit aufgepflanztem Bajonett vor der Ladentür poſtier
ten ihn in ein Café begleiteten und auch vor einem Zigarren
laden ſich mit aufgepflanztem Bajonett poſtierten

Auch der Landgerichtspräſident war verhaftet
Straßburg 29 Nov Wie aus Zabern verlautet hat

der verhaftete Landgerichtspräſident Fürſt noch in der Nacht
einen genauen Bericht über die Vorfälle und eine Beſchwerde
abgefaßt die bereits an die zuſtändige Stelle gegangen ſind
Vor dem Poſtamt wie an anderen Stellen der Stadt ſtanden
mehrere Poſten mit aufgepflanztem Seitengewehr

Der Bürgermeiſter über die Vorgänge

Zabern 29 Nov Der Bürgermeiſter von Zabern er
klärte Die Ruhe iſt in Zabern leider noch nicht wieder
hergeſtellt Militär patrouillierte auch heute morgen
noch mit aufgepflanztem Bajonett in den Straßen Für die
Polizei lag geſtern nicht der geringſte Grund zum Eingreifen
vor Wir ſelbſt wiſſen gar nicht was los iſt es ſcheint als
ob der Oberſt von Reuter den Belagerungszuſtand über die
Stadt proklamiert hat Die Verhafteten werden von dem
Militärgericht verhört ſie werden nicht dem Zivilgericht zu
geführt

Amtliche Kundgebungen
Die Militärbehörden waren gegenüber dieſen Mik

teilungen zunächſt recht lakoniſch Das offiziöſe W B
wußte zu melden

Zabern 29 Nov Heute vormittag fanden hier ein
zelne Ausſchreitungen ſtatt Der Landgerichtspräſident und
der Erſte Staatsanwalt haben ſich heute vormittag nach
Straßburg begeben wie man hört um dem Stat
Vortrag zu halten

Berlin 29 Nov Wie wir von berufener Stelle er
fahren iſt wegen der neueſten Vorfälle in Zabern ſogleich
eine ſtrenge Unterſuchung eingeleitet worden

Die offiziöſe Darſtellung
beſagt dann

Berlin 29 Nov Ueber die geſtrigen Vorgänge in Zabern
wird von zuſtändiger Seite gemeldet Als geſtern nach Be
endigung der Turnſtunde die in der ſtädtiſchen Turnhalle
ſtattfand die Offiziere ſich nach Hauſe begaben wurde von
Ziviliſten hinter ihnen hergeſchrien Die Offiziere ließen die
Leute durch Patrouillen feſtnehmen Bei dieſer Feſtnahme
ſammelte ſich eine große Menge an die den Offizieren folgte
und da kein Sicherheitsbeamter anweſend war trat die Wache
ins Gewehr und rückte auf den Schloßplatz vor die Kaſerne
Unter Trommelwirbel wurde bekannt gegeben daß die Straße
ſofort zu räumen ſei andernfalls würde von der Schußwaffe
Gebrauch gemacht werden Die Menge lief auseinander
nur vier bis fünf Schreier blieben an einem Laden ſtehen
und wurden feſtgenommen Da ſich inzwiſchen wieder weitere
Leute zu ſammeln verſuchten wurde die Hauptſtraße vor dem
Schloßplatze durch die Wache vollſtändig vom Volke geräumt
Mehrere Leute weigerten ſich dabei weiter zu gehen und
wurden feſtgenommen Nachdem die Hauptſtraße und der
Schloßplatz geräumt worden waren rückte die Wache wieder
ein Es wurden noch mehrfach Patrouillen ausgeſandt um
die Hauptſtraßen freizuhalten und den Offizieren die nach
Hauſe gehen wollten die Möglichkeit zu bieten Leute die
etwa wieder hinter ihnen herſchreien ſollten feſtzunehmen
Jm ganzen wurden 26 Leute feſtgenommen Gegen 9 Uhr
abends trat Ruhe ein Unter den Feſtgenommenen ſoll ſich
ein Staatsanwalt befinden der ſich geweigert hat weiter zu
gehen ob er inzwiſchen wieder freigelaſſen wurde iſt unbe
kannt Von der Verhaftung anderer Gerichtsperſonen iſt
nichts bekannt Der Bürgermeiſter lag krank im Bett der
Kreisdirektor war in Straßburg

Weiter hört man noch aus einer anderen offiziöſen
Depeſche von einer Unterſuchung über Verfehlungen des
Leutnants v Forſtner Es wird de mitgeteilt

Berlin 29 Nov Zu den Behauptungen über angeb
liche Verfehlungen des Leutnants v Forſtner im Manöver
iſt noch mitzuteilen daß die Unterſuchung an der ein Zivil
gericht beteiligt iſt ſchon ſeit längerer Zeit ſchwebt

Oberſt v Reutter ſcheint in ſeiner Erziehungstätigkeit
bei ſeinem Offizierkorps keine glückliche Hand gehabt zu haben

Der Proteſt des Gemeinderates
Jabern 29 Nov Der Gemeinderat hat heute nachmittag

eine Reſolution angenommen die telegraphiſch an den Reichs
kanzler den Statthalter den preußiſchen Kriegsminiſter und
das Reichstagspräſidium geſandt wurde Darin wird energiſch
dagegen proteſtiert daß geſtern abend ungefähr 30 ruhige
Bürger von einer Militärpatrouille gewaltſam feſtgenommen
und abgeführt wurden Alle mit Ausnahme eines Land
richters mußten trotz des Einſpruchs der Zivilbehörden die
Nacht im Keller der Kaſerſte verbringen und wurden erf
heute gegen Mittag dem Zivilrichter vorgeführt der ſofort
ihre Freilaſſung anordnete Der Gemeinderat hittet dringend

Nach weiteren Nachrichten ſind die Verhafteten auf Ver ſofort Maßnahmen zu ergreifen um der Zaberner



hunderte von Stückee

en a z angedeihen zu laſſen auf den ſie rechtlich

Eine neue Anfrage an den Reichskanzler
Berlin 29 Nov Dem Reichstag ging folgende Anfrage

der elſaßlothringiſchen Abgeordneten Haegy ThumannGeb
weiler und Windeck zu Jſt dem Herrn Reichskanzler bekannt

in Zabern am 28 November Offizier des 99 Jnfanterie
ments r von der Polizeibehörde requiriert worden zu

ſein einen Zug Soldaten mit aufgepflanztem Bajonett und
geladenem Gewehr gegen das Publikum auf den Straßen vor

ließen Welche ſchleunigen Maßnahmen gedenkt der
rer Reichskanzler zu ergreifen um Uebergriffen des Militärs

e welche die Gefahr blutiger Ereigniſſe herauf
ren

Miniſterpräſident v Hertlings Bekenntniſſe

Nach einer Erklärung gegen weitere Heeresvermehrungſbernahm der Miniſterpräſident v Hertling die Verant
wortung für die Geldſpende zur Kehlheimer Feier mit der
gleichzeitigen Erklärung daß auf ſeine Anregung hin von
privater Seite das Geld geſpendet worden ſei Wegen der
Königsfrage beruhigte der Miniſterpräſident die Liberalen
mit der Verſicherung daß das Miniſterium durchaus richtig

andelt hätte und daß ein Appell an den König wegen
nführung des Proporzwahlrechts und einer Aenderung

der Reichsratskammer unparlamentariſch wäre Was eine
Aenderung des Arbeitswilligenſchutzes an
belange ſo ſtehe die Regierung auf dem Stand
unkte daß die beſtehenden Geſetze zum
chutze der perſönlichen Freiheit gegen

jeden Terrorismus ausreichten Was die Be
teiligung Deutſchlands in San Francisco anbelange ſo habe
ſich wohl die Reichsleitung dagegen ausgeſprochen aber in
Rürnberg ſeien private Beſtrebungen im Gange um unter
dem Schutz der bayeriſchen Regierung wenig
ſtens eine Anteilnahme Bayerns an dieſer Aus
ſtellung herbeizuführen

Jn bezug auf die auswärtigen Angelegen
eiten erklärte Herr v Hertling die Darlegungen des
eichskanzlers im Bundesratsausſchuß für auswärtige An

gelegenheiten hätten jedermann mit großem Vertrauen er
füllt Weiteres werde der Reichskanzler demnächſt im

ichstage
r Miniſterpräſident wandte ſich dann zum religions

loſen Moralunterricht Es ſei keine Frage daß ein Zwang
Kinder freireligiöſer Eltern zum Beſuch des konfeſſions

Religionsunterrichts verfaſſungswidrig ſei Deshalb
habe auch die Regierung den religionsloſen Moralunterricht
gekehmigt nicht als Erſatz für den konfeſſionsloſen Reli
gionsunterricht denn nicht einmal die Kantſche viel weniger
noch die moderne Philoſophie könne Erſatz dafür bieten
Aber zum Zweck der Aufſicht ſei dieſer religionsloſe Moral
unterricht r worden und es könnte eingeſchritten
werden ſobald konfeſſionsloſe Kinder die anderen Schulkinder in ihrem Glauben irritierten Jm Anſchluß an den
neueſten Regensburger Fall kam der Miniſterpräſident auch
auf das Jeſuitengeſetz zu ſprechen Er verurteilte das Wort
eines dortigen Zentrumsführers Wir ſcheren uns nicht um
Reichsgeſetze und machen was wir wollen Aber feſtzu
halten ſei daß die jüngſte Jnterpretation des Se durch

ndesrat verbunden geweſen ſei mit der Zuſicherung
die Ptaxt t nicht verſchärft werden und es ſei auch tat
u zweifelhaft ob eine einheitliche Durchführung des

Geſetzes im ganzen Reiche auf die Dauer möglich ſei

T e

Ab Deutſcher Reichstag
Sonnabend den L9 November 1018

Am Bundesratstiſch Dr Lisco Kühn
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 11 Min

Einige Rechnungsſachen darunter die Rechnung über den
Haushalt der Schutzgebiete für 1908 werden ohne Erörterung
an die Rechnungskommiſſion verwieſen

Es folgte die erſte Beratung der Bemerkungen des
Rechnungshofes zur allgemeinen Etatsrechnung für 1909

Abg Noske Soz
Es iſt unhaltbar daß wir die Bemerkungen des Rechnungs

fes erſt vier bis fünf Fahre nach dem Abſchluß des jeweiligen
tatsjahres erhalten Die Staatéſekretäre hätten allen Anlaß

wenn Etatsüberſchreitungen oder ſonſtige Unregelmäßigkeiten
irgendwie vorkommen dem Rechnungshof beizeiten das Material
zuzuſtellen damit wir früher informiert werden können

Abg Erzberger Zentr
Das Kontrollrecht des Reichstages iſt noch wichtiger als dasAusgaberecht Es iſt daher in der Tat e r daß der

Rechnungshof inſtand geſeht wird re ebeiten zu beſchleu
nigen Wo bleibt das Etatswirtſchaftsgeſfetz das uns
ſeit vierzig Jahren verſprochen iſt

Staatsſekretär im Reichsſchaßamt Kühn
Ein Etatswirtſchaftsgeſetz zu machen iſt nicht ſo leicht wiees den Anſchein hat e len hat ſi f
ſchon ſelbſt wiederholt damit beſchäftigt ohne zu einem Ergebniszu gelangen Das Reichsſchatzamt hat genau dasſelbe ereſſe

an dem Zuſtandekommen eines ſolchen Geſetzes wie der Reichstag
Wir en das Steuerfeierjahr Heiterkeit benutzen umEntwurf ſo ſchnell en vo ber Die
Einbri wird wer t iS fchenſah n den a ſeeh ecſeſc en in vieſer Tagung ſo

Die Bemerkungen gehen an die Kechnungskommiſſion

Darauf wird das Geſeh betreffend die Beſchäftigung don
Lilfsarichtern beim Reichsgezricht z dritter Leſung angenommen

er Leipziger gernruf 389 gezoGustav Uhlig Halle a S eige
Größtes Lager der Provinz Sachsen Vorteilhafte und solide Bezug quelle

General Vertrieb echter Grammophone u Gramola Instrumente der G H Berlin
symphonion Polyphon und neukonstruierte Kalliope Musikwerke jeder Art

Meta NotenAunagen Grammophon und ZTonophonSchallplatten in grösster Auswahl

IIIE jeder existierenden Arti ieziertert c Christbaumständer mit Musik Musik Instrumente Shne Notenkentnis zpielbar
n spielend

Deutſches Reich
Die Beſitzſteuer wirkt

Bayern gegen neue Militärvorlagen
Jn der geſtrigen Sitzung der bayriſchen Kammer der

Abgeordneten rag ſich Miniſterpräſident Frhr v Hertling
in auffallender Weiſe gegen weitere Militär
rüſtungen die etwa von der Regierung beabſichtigt ſein
ſollten aus Bei der letzten Beratung des Etats des Aeußern
fragte der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Segitz an ob esrichtig ſei a Sennn ſich bei Beratung der letzten Militär

vorlage beſonders eifrig betätigt und ſogar auf eine andere
Regierung eingewirkt die urſprünglich gegen die Militär
vorlage war ſo daß dieſe dann ſchweren Herzens
unter dem Druck Baygerns der Vorlage zuge
ſtimmt habe Freiherr v Hertling antwortete Da von
kann keine Rede ſein Aber ich ſtehe nicht an heute
an dieſer Stelle ausdrücklich zu erklären und zu betonen
daß jetzt in bezug auf Militärvorlagen end
lich Ruhe eintreten muß Denn auf Jahre hin
aus er ſagte das mit erhobener Stimme iſt das
deutſche Volk nicht imſtande die Koſten weiterer
Militärvorlagen zu tragen Seine Erklärungfand auf allen Seiten des Hauſes lebhafte Zuſtimmung

Beſchluß der fortſchrittlichen Fraktion über die deutſche Be
teiligung an der Weltausſtellung in San Francisco
Wie das Hirſchſche Telegraphenbureau erfährt hat die

fortſchrittliche Fraktion des Reichstages einſtimmig be
ſchloſſen 1 für eine Reichsunterſtützung der deutſchen Be
teiligung an der Weltausſtellung in San Francisco in einer
noch feſtzulegenden Höhe einzutreten 2 die Unterſtützung
auf beſtimmte induſtrielle und kulturelle Gebiete zu be
ſchränken und ſchließlich die Abgeordneten Gothein und
Heckſcher zu beauftragen zwecks eines gemeinſamen Schritts
des Neichstages mit den übrigen Parteien in Verhandlungen
zu treten

Gegen die Arbeitsloſenverſicherung
hat ſich auch der am 27 November in Berlin verſammelte
Verwaltungsausſchuß des Reichsbundes baugewerblicher Ar
beitgeberverbände ausgeſprochen Er hat eine Reſolution
angenommen in der es heißt

Die im Reichsbund baugewerblicher Arbeitgeber
verbände vereinigten deutſchen Arbeitgeberzentra ver
bände des Hoch und Tiefbaugewerbes des Tiſchler
Maler Stukkateur Jnſtallateur und Klempnergewer
bes des Dachdecker und Steinſetzgewerbes ſtellen an den
Bundesrat und den Deutſchen Reichstag die dringende

Bitte bei Behandlung der r eauch die Lebensintereſſen der ſelbſtändigen Gewerbe
treibenden zu berückſichtigen Das ſelbſtändige Unter
nehmertum iſt infolge der erhöhten ſteuerlichen Laſten
ferner infolge unſerer bisherigen ſozialpolitiſchen Geſetz
gebung und nicht zuletzt infolge der gegenwärtigen Wirt
ſchaftskriſis am Rande ſeiner Leiſtungsfähigkeit ange
langt und kann wenn es nicht ſeine Exiſtenz ernſtlich ge
fährden will keine weiteren ſozialpolitiſchen Laſten mehr
übernehmen

Das im Reichsbunde baugewerblicher Arbeitgeber
verbände zuſammengeſchloſſene deutſche Baugewerbe
ſpricht ſich aber auch um deswillen grundſätzlich gegen die
Einführung der öffentlichen Arbeitsloſenverſicherung aus

Das deutſche Baugewerbe ſpricht die Bitte aus daß

menzenhauer Zithern Guſtarren CLauten Mandolinen Flöten Crommeln Ocarinas Mund u Zieh Harmonikas Tustr Preſsliste kostenlos

e durch Maßnahmen welche den inneren Urſachen
olcher wirtſchaftlicher Schäden gerecht werden und den
Boden unſeres jetzigen wirtſchaftlichen Lebens nicht ver
laſſen nämlich durch erhöhte Gewerbeförderung insbe
ſondere durch beſſere Ermittelung und Verteilun
Arbeitsgelegenheiten für das ſelbſtändige Unterne mer
tum und durch Beſeitigung der derzeitigen Kreditnot auf
dem deutſchen Bau und Hypothekenmarkte im Wege
einer Reform der Hypothekengeſetzgebung z
Die Städte petitionieren demgegenüber wie das Bei

ſpiel GroßBerlins zeigt für eine ReichsArbeitsloſenverſiche
rung

Ein neuer Kreuzer Auf der Schichauwexft in Danzig
iſt Sonnabend mittag 12 Uhr der neue große Kreuzer Erſat
Kaiſerin Auguſta glücklich vom Stapel gelaufen

Aus der Zweiten Sächſiſchen Kammer Jn einer Polemik
gegen die ſozialdemokratiſchen Erklärungen behauptet der
nationalliberale e r r Nitſchke in der Zweiten Kam
mer daß von dem Abſchluß eines Kargzlls zwiſchen National
liberalen und Konſervativen in Sachſen nicht die Rede ſein
könne Er legt Verwahrung ein gegen die politiſche
Beeinfluſſung der Beamten dur die Regierung Finanzminiſter v Seydewitz bezeichnet den
ſozialdemokratiſchen Antrag die ſtaatliche Steuerpflicht
erſt bei 800 Mark Einkommen beginnen zu
la ſen als unannehmbar ebenſo die Beſeitigung
der ſogenannten Fleiſchübergangsabgabe die
8 beſondere Schönheit des ſächſiſchen Steuerweſen
ilde

Zwei neue kurze Anfragen ſind Sonnabend im Reichs
tag eingegangen Der Abg Dr Quarck Soz fragt Iſt
es richtig daß der Herr Reichskanzler und die ihm nachge
ordneten Aemter bereits ſeit längerer Zeit mit den Organi
ſationen der Unternehmer der rerſchiedenſten Gewerbe
gruppen über die Erneuerung der Handelsver
träge verhandeln und weshalb werden falls dies richtig
iſt zu dieſen Verhandlungen von der Reichsregierung nicht
gleichzeitig auch die Berufsorganiſationen der Arbeiter zu
gezogen Eine andere Anfrage behandelt die Maul
und Klauenſeuche in Schleſien

Die Ausſichten der Dienſtbotenverſicherung Zu der
Frage wie die maßgebenden Regierun sſtellen ſich gegen
über der mehr und mehr anſchwellenden Agitation gegen die
Tiemſtbotenverſicherung zu verhalten gedenken wird uns von
unterrichteter Seite geſchrieben

An den zuſtändigen Reichsſtellen gibt man zwar zu
ceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeaatdttoeooeeeeeeeeee

Wie man ſich einen halben Liter beſten
Huſtenſirup für drei Markfelbſt herſtellt

Ein gutes Rezevt für ſparſame Hanusmütter
Angeſichts der herrſchenden regelrechten Huſten und Erkälung e dürft W folgende Rezept vielen willkommen

ſein Man kann es ich leicht zu Hauſe ſe biſt herſtellen und es
iht nichts Beſſeres eser hen Huſten Auch beſitzt es eine leichte
räftigende und ſtubkregelnde Wirkung iſt vorzüglich bei Heiſer

keit zur Vorbeugung dex ſich aus Exfältungen häufig entwickeln
den ſchlimmeren Fxfra ungen der Atmungswege und bildet ein
ideales Zutynmitte e daher s e gehleelirur
rn ein jeder Mutter ſe er emten und ihn während der blgkeentohake bet der Hand

u halten sBeſchaffen Sie ſich in dex nächſten e 9 g dreiſt
kanzentrierten t gen Fie dſtedengeſ 4 e R
iter heißem Waſſer und 250 8 geſto Fer umer bis alles gut aufgelöſt und verm Wierma täglich ein
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die e en nicht durch das unwirkfame Schein
mittel der öffentlichen retten eine ev
wirklich vorhandene Arbeitsloſigkeit bekämpfen möge

Hanſierhandel und Wanderigger

wird fortgeſetzt

Abg Stolle S
Wenn die Regierung glaubt durch Verbot des Hauſierharidels

mit Mitteln zur Verhütung der Empfängnis den Geburtenrückgang
g bekämpfen ſo ſie oon falſchen Vorausſetzungen aus Der

eburtenrückgang iſt eine Folge der verfehlten Wirt
tn n der m u Sorgen Sie für billigereebensmittel dann werden Sie oem Geburtenrückgang am beſten

ſteuern Der Vorwurf daß es ſich bei den Hauſierern nur umbetrügeriſche Elemente handett iſt unberechtigt Durch den Hauſier

andel werder Tauſende von fleißigen Händen in Bewegung gear ſo daß die Fabriken Arbeit ren Darum müſſen wir den

Entwurf ablehnen

Abg Pauly Kocheim Zentr
Wir rn nicht gegen den ſeßhaften Handel vor ſondern gegen

die Wanderlager Wie ſolche Wanderlager zuſtande kommen weiß
man ja ich hab s ſelbſt mitgemacht Heiterkeit Die Schmarotzer
des Mittelſtandes müſſen beſeitigt werden Weiſen Sie doch in
unſerem neuen Kamerun den Wanderlagern ein Gebiet an
Heiterkeit

Abg Arnſtädt Konſ
Der ſolide Hauſierhandel ſoll nicht beſeitigt werden

Abg König Soz
Den Aermſten unter den Armen will man an den Kragen

Und doch ſind es oft alte Krieger die kümmerlich einen Erwerb
ſuchen Verwechſeln Sie doch den würdigen Hauſierer nicht mit
Berliner Eckenſtehern die Streichhölzer und Schnür
ſenkel verkaufen Man ſtellt die Hauſierer mit Spitzbuben auf
eine Stufe Wundern Sie ſich nicht wenn die Hauſierer ſich das
nicht gefallen laſſen

Abg Aſtor Zentr
Wir wünſchen ein vollköinmenes Verbot der

Wander ager Die Regierungsvorlage iſt nur eine Halb
heit Iſt das r r Bisher iſt es bei Wortenblieben wenn wir nicht endlich einen praktiſchen Anfang machen

un verliert der Mittelſtand alles Vertrauen zur Regie

rung r geh legt 46 gnnzen Geſchäftszw ir ein Jahr brach Sehr richtigl imentrum l ſeglerung iſt in der Frage der Wanderlager

catg falſch unterrichtet

3 ehe

verwenden können Die
regungen gegeben Man will den Hauſierhandel mit Uhren
mit Flaſchenbier und Margarine verbieten und ausländiſche
Hauſierer überhaupt nicht zulaſſen Es empfiehlt ſich daher eine
größere Kommiſſion von 28 Mitgliedern

is zwei Teelsffel voll davon gibt ſofortige Linderung und vertreibt nan inſerhalb 24 Stunden den haärinäcis en Zur
Da es ſo promot wirkt und zudem eine nährende und kräftigen
Wirkung beſiht eignet es ſich auch beſtens i der Rekonvalespen
Je Rgevt iſt ſchon wie tet eingehen worden und
vielen Familien ein hochgeſchätztes Hausmittel

2 r o

Abg Dr Böttger Natl
Unbeſtreitbar gibt es zweifelhafte Elemente unter denDie Beratung der einſchlägigen Vewerbeordnungsnovelle Hauſierern Vielfach werden durch ſte die kleinen Leute und

Arbeiter zum Kauf von Gegenſtänden a die ſie gar nicht
hat eine Fülle von An

Abg Dr Werner Gießen Wirtſch VagDie Hauſierer haben in ihren Käſten oft doppelte ten In

dieſen Geheimfächern führen ſie bann verbotene hygieni4 Artikel mit i Bedauerlich iſt daß in den Haſernen
iroAutomaten aufgeſtellt werden Die ausländiſchen u

die polniſchen und n Juden ſind geradezu eineplage Jn der ſozia hen
ſich ſehr über ſie beklagt Dort vor den Toren Frank
furts ſitzen ſie zu mehreren Tauſenden und fallen wie ein
Heuſchredenſchwarm über das gange Land Wir müſſen dieſe
e anhee Sinwanderung verhindern Verboten muß werden
das Hauſind ebenſo überflüſſig wie die Warenhäuſer und Ramſch

agare

demokrati Stadt Offenbach hat man

ieren mit Kleiderſtoffen und Obſtbäumen Die Wander

Abg Fiſcher Hannover Soz
Das Geſetz ſoll offenbar den unausbleiblichen Bankeroit der

Mittelſtandspolitik der Rechten aufhalten

Abg Dr Pfeiffer ZentrAn dem Enkwurf hat eigentlich niemand eine rechte Freude
Jedenfalls aber en wir uns bemühen die Schäden und Aus
u v Hauſier andels zu beſeitigen Die pekulatien

as Milkeid des Publikums darf von de
gen ferertum nicht ausgenüht werden Aber auf der anderen

eitle muß der ehrliche Hauſierhandel geſchüht werden S
völliges Verbot der Wanderlager möchte ich nicht befürworten
Dadurch würde g V auch der Kunſt und Ankiquikäte
handel erheblichen Schaden erleiden

Die Vorlage geht an eine Kommiſſion von
28 Mitgliedern

Ein Verta m h wird angenommen aber
Montag 2 Uhr Interpellation Delſor Elſäſſer

Zabern Handelsproviſorium mit England Beamtendiſgiplinar
novelle Petitionen

Schluß 32 Uhr
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Zeit als die Jrrungen ihrem Ende

Und ſo war er denn derjenige der einen nicht bedauern ließ

Teil der Bedenken die gegen die bevorſtehende
kenverſicherung der Dienſtboten für das ganze Reichs

Kran ad gemacht werden berechtigt ſind Man vere R daß eine in des Zeitpunktesſeert IJnkrafttreten dieſes Teiles der Reichsverſicherungs

da Sjetzt aus eßigere We der
mungen Erleichterungen möglich ſein würden an

wird wohl demnächſt in nähere Erwägungen hierüber
eintreten

echenaustrittserklürungen machen jetzt den Gedie zu ſchaffen Beim n cht BerlinMitte
rihtenn einem Tage 1050 folcher Erklärungen abgegeben
ſind a ſo da ſtatt des einen Beamten nunmehr drei dieſeworden Fhniwerten und bearbeiten müſſen
Erklärungen

Theater und Mußßk
Bühnenchronik

eks Operette Die Angſt vor der Ehe fandKen Krauftüuhrung im Stadttheater in Frankfurt a O
tet ibrer lich ſtarken Erfolg Ein typiſcher Operettentert vonarherordentn v Louis Taufſtein iſt in eine Fülle melodiöſer
E reicher geiſtvoller Erfindung geſetzt wordenMu u u s W Bismarck eine fünfaktige Tragödie von
Walier Feeſe erzielte bei ſeiner Uraufführung im Koburger
Hoftheater einen durchſchlagenden Erfolg Eine Epiſode aus
Zrandenburgs Geſchichte aus der Mitte des 14 Jahrhunderts
ſt wirkungsvoll dramatiſiert

Erziehung zur Liebe ein u Spiel in viergtten von Hans Kyſer errang bei der Uraufführung im Bremer
Schauſpielhauſe einen durchſchlagenden Erfolg Das Werk ſchil
dert die Liebe einer reifen Frau zu einem Jüngling den die

au ſpäter in herber Selbſtüberwindung zu entſagen und eigene
Wege bergan zu wandeln lehrt

Gaſtſpiel von Richard Alexander im Leipziger Schauſpiel
haus als Kammerdiener Leopold in Gondillots Schwank Der
Unterpräfekt Ein r r Luſtſpiel und Richard
Alexander als Gaſt Das ſind zwei Momente die für einen
heiteren Abend zu garantieren ſcheinen Und ſo wurde es
denn auch ein ſogar ſehr heiterer übermütiger Abend da
man eine ſchalkhafte gewürzte und doch liebenswürdige
Pariſer Komödie kennen lernen und da man Richard
Alexander wieder einmal belachen durfte Die Komödie iſt
nichts für Backfiſche dafür kommt ſie aus Paris ſie iſt
u ſchlecht überſetzt und wurde noch ſchlechter geſpielt

dafür waren wir nicht in Paris Bleibt alſo der immer
vergnügte ſieggewohnte Gaſt Er ſpielt den Kammerdiener
mit blinzelndem Auge und vielem Verſtändnis für den Liebes
hunger ſeines jungen Herrn und Unterpräfekten er ſpielt
aber auch den Unterpräfekten natürlich nur i d h alſo
ſolange der wahre nun ſagen wir Regierungsrats
ſtellvertreter in Paris weilt und er ſpielt beide zu gleicher

Alexander
bewies von neuem daß man einerſeits beſcheidene Gemüter
beluſtigen und c auch durch fein beigemiſchte künſt
leriſchhe Zutaten anſpruchsvollere Zuſchauer befriedigen kann
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daß man den luſtigen leichtflüſſigen Blödſinn nicht im
Original genießen durfte J Blix etner und das Hamburger Stadtthea
gartner hat einer Sag Zeitung beſtätigt daß er keine
Differenzen mit der Direktion des Hamburger Stadttheaters habe
jedoch laufe mit Ende dieſer Saiſon ſein und ſeiner Frau Ver
trag ab und von keiner Seite ſei bisher ein Antrag auf Erneue

rung geſtellt worden

betete Depeſchen
Dementi zur Zaberner Affäre

Straßburg Elſ 29 November
Nach Erkundigungen an zuſtändiger Stelle iſt die Mel

dung eines Berliner Blattes daß Graf von Wedel und der
Kommandierende General von Deimling ſich nach Donau
eſchingen begeben hätten um dem Kaiſer über die Vorfälle
in Zabern Vortrag zu halten erfunden

Euergiſche Maßregeln der Regierung

Straßburg Elſ 29 November
Vom Miniſterium wurde heute zur Feſtſtellung der

geſtrigen und heutigen Vorfälle in Zabern Geh Regierungs
rat Pauli als Unterſuchungsbevollmächtigter entſandt
Außerdem wurden in Zabern 12 Gendarmen zuſammen
gezogen und einem Polizeikommiſſär unterſtellt damit die
Ruhe unter allen Umſtänden aufrechterhalten werden könne

Dementi zum Befinden des Oberſtlentnants v Winterfeldt

Paris 29 November
Die Meldung hieſiger Blätter daß Oberſtleutnant von

Winterfeldt vollſtändig hergeſtellt ſei iſt unzutreffend
Seine Geneſung macht günſtige aber langſame Fortſchritte

Reue mexikaniſche Anleihen Ernſtliche Bedrohung
durch die Rebellen

Mexiko 29 November
Präſident Huerta hat die Direktoren der Bank von

London und Mexiko und der Nationalbank zu
ſich rufen laſſen und hat ihnen auseinandergeſetzt daß ihre
Hilfe nötig ſei um die Verpflichtungen der Staatseiſen
bahnen am 1 Dezember erfüllen zu können Die Deputierten
kammer ſtimmte dem Bericht der Kommiſſion der Kammer
zu die die Ausgabe einer inneren Obligationsanleihe von
20 Millionen Peſos gutgeheißen welche ſchon vom Kongreß
unter der Präſidentſchaft Maderos gutgeheißen aber nie
mals realiſiert worden war Gewiſſe ausländiſche Regie
rungen ſollen bereit ſein die Zahlung von Entſchädigungen
in ſolchen Obligationen anzunehmen Privatmeldungen
aus Tampico beſagen daß die Stadt ernſtlich von den Re
bellen bedroht wird welche die Eiſenbahn 40 Meilen nörd
lich der Stadt unterbrochen haben ie Direktoren der

ter Wein
Filialen der Bank von London und Mexiko und ver Natio
nalbank in Tampico ſind angewieſen worden ihre Geſchäfts
räume z3 ſchließen und die Archive nach Progreſo zu ſchaffen
Die Filiale der Bank von London und Mexiko in Monte
re y iſt bereits ſeit einigen Tagen geſchloſſen

Eröffnungsſttzung der italieniſchen Depntiertenkammer

Rom 29 November
Jn der heutigen Sitzung der Deputiertenkammer über

nahm Marcora die Präſidentſchaft mit einer Rede in
der er ſeine Kollegen begrüßte und auf die hervorragendſten
Ereigniſſe der vergangenen Legislaturperioden einen Rück
blick warf Als er auf den Krieg in Lybien zu ſprechen kam
unterbrach ihn der Sozialiſt di Giovanni indem er
rief Nieder mit dem Krieg Die ganze Kammer außer der
äußerſten Linken erhob ſich darauf und rief Es lebe
Jtalien Langanhaltender Beifall Marcora ſchloß
gleichfalls mit dem Rufe Es lebe Jtalien Sodann wurde
die Wahl der Budgetkommiſſion vorgenommen worauf die
Sitzung aufgehoben wurde

Das Ende des entſprungenen Tigers

Paris 29 November
Wie aus Epernon gemeldet wird wurde heute nach

mittag das Gebüſch in das der entſprungene Tiger ge
flüchtet war in Brand geſteckt Der Leichnam des Tigers
wurde unter dem verkohlten Geſtrüpp gefunden Der Tiger
war offenbar ſchon vorher den ihm durch Flintenſchüſſe bei
gebrachten Wunden erlegen

Flottenrüſtung in Frankreich Aus Paris 29 Nov
wird gemeldet Nach einer offiziöſen Mitteilung werden die
bis zum Jahre 1915 zu erbauenden neuen Schlachtſchiffe eine
Waſſerverdrängung von 25 000 bis 30 000 Tonnen haben und
mit je 16 343 Millimeter Geſchützen ausgerüſtet werden

Aus Paris 29 November wird gemeldet Jm heuti
gen Miniſterrat unter dem Vorſitz des Präſidenten Poincaré
legte Marineminiſter Baudin ein Dekret zur Unterzeich
nung vor durch welches das Laboratorium der Marine für
Schießpulver in Sevran Livry neu organiſiert wird
Es wird eine Verſuchs und eine Kontrollabteilung um
faſſen Sodann gab der Marineminiſter eine Charakteriſtik
der nach dem Schiffsbauprogramm von 1915 auf Stapel zr
legenden Linienſchiffe

Poincaré als Schiedsrichter im bulgariſch griechiſchen
Streit Einer halbamtlichen Mitteilung zufolge wartet
Präſident Poincaré der auf Erſuchen Bulgariens in der An
gelegenheit der in Griechenland gefangen gehaltenen Komi
tatſchis das Schiedsrichteramt übernommen hat vor Er
teilung einer Antwort noch die Zuſtimmung Griechenlands ab
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Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den öxtlichen Teil für n en Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Diese Sekfe sind unfer Verwendung bester französischer Weine
hergestellt abgelagert leicht und sehr bekömmlſch

CGabinet Saekt wor Tafelsekt bei Eröffnung der ba in Leipzig

im Beisein Sr Majesfäöt des Königs von Sachsen
Gabinet Saekt wurde als Ehrentrunk bei Eröffnung der Jahr

hundertausstellung in Breslau unserem Kronprinzenpaar gereicht

Ein Doppelwaggon
unserer Sonderfüllungen

Cabinet

Pothäppehen
traf wiederum beim Weinhandel in Halle ein

Luxuspaekung in Weihnachtskistehen zu 4/1 und 6/41 Flaschen
ohne Prelserhöhung

Kloss u Förster Sektkellerei
Vertreter Carl Wlicht Malle a d Fernsprecher 3436
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